
Antrag auf ersatzweise Vornahme einer Amtshandlung an nichtkatholischen Christen

(vgl. cc. 868 § 3, 1116 § 3 und 1183 § 3 CIC)

 Gemäß c. 868 § 3 CIC soll

Herr/Frau/das Kind …………………………………………………………………………………….
Vorname, Nachname, ggf. Geburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort

in der kath. Kirche ….…………………………………………………. getauft und damit
Titel/Patron, Ort

in die ……………………………… Kirche bzw. kirchliche Gemeinschaft eingegliedert werden.
Konfession

Im Fall einer nichtkatholischen Ostkirche: Ich bitte um die Übertragung der Firmvollmacht

 an mich

 an den Priester …………………………………

Die übrigen Angaben entnehmen Sie bitte dem Taufanmeldeformular in der Anlage.
__________________________________________________________________________________________

 Gemäß c. 1116 § 3 CIC wollen

Frau ……………………………………………………………………………………………………...
Vorname, Nachname, ggf. Geburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort

und

Herr ………………………………………………………………………………………………………
Vorname, Nachname, ggf. Geburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort

in der kath. Kirche …………………………………………… eine sakramentale Ehe schließen.
Titel/Patron, Ort

Ich bitte um die Erteilung der nötigen Delegation

 an mich

 an den Priester ……………………………………..

Die übrigen Angaben zu den Brautleuten sowie zu den anderen Genehmigungen (Dispens /

Erlaubnis / Nihil Obstat) entnehmen Sie bitte dem mit den gebotenen Anpassungen ausge-

füllten Ehevorbereitungsprotokoll in der Anlage.

_____________________________________________________________________________________________________

 Gemäß c. 1183 § 3 CIC soll

Herr/Frau/das Kind……………………………………………………………………………………..
Vorname, Nachname, ggf. Geburtsname, Geburtsdatum, Geburtsort

auf dem Friedhof in …………………………………….. bestattet werden. Die übrigen Angaben
Ort, ggf. Ergänzung (z. B. Hauptfriedhof)

(Sterbedatum, -ort. Wer nimmt die Bestattung vor? Wann?) entnehmen Sie bitte der Anlage.
_________________________________________________________________________________

Hiermit bitte ich, für den/die oben genannte(n) nichtkatholische(n) Christen/Christin die auf  sein/ihr

Bitten  beantragte Amtshandlung vornehmen zu dürfen.  Ich habe mich davon überzeugt,  dass die

rechtlichen  Voraussetzungen  dafür  vorliegen;  insbesondere  bestätige  ich,  dass  der  eigene

Amtsträger  nicht  angegangen  werden  kann.  Der  zuständige  kanonische  Pfarrer,  mit  dem ich

Rücksprache gehalten habe, stimmt diesem Antrag zu.

…………………………………………………………………………………………………………
Ort, Datum LS Unterschrift des Seelsorgers



Erlaubnis

Sehr geehrter

Hiermit erteile ich Ihnen die Erlaubnis, die umseitig beantragte Amtshandlung nach römisch-

katholischem  Ritus  ersatzweise  vorzunehmen.  Diese  Erlaubnis  schließt  nicht  ggf.  noch

weitere  für  die  vorliegende  Amtshandlung  bzw.  Sakramentenspendung  zu  erbittende

Genehmigungen (Dispens / Erlaubnis / Nihil Obstat) ein.

Die  Eintragung  in  das entsprechende  Kirchenbuch,  einschließlich  der  Aufbewahrung  der

Unterlagen  und  die  Weitermeldung  an  die  Zentrale  Meldestelle  des  Bischöflichen

Generalvikariates erfolgen gemäß IV. der Instruktion vom 3. Februar 2021 (KA 91 [2021] 63-

65).

Aachen, 

  Der Bischof von Aachen

Bistumsrolle

LS _________________________

       Msgr. Gregor Huben

 Bischofsvikar


